
Wie stehen die Chancen? Blaise Pascal gibt Hilfestellung

Die Wette des Pascal:
Gibt es Gott? 
Gibt es keinen Gott?

Lieber Andreas!*
Es gibt eine Wette, die alle anderen bei weitem 
übertri� t: Die Wette des Pascal.

Wer war Blaise Pascal?

Blaise Pascal war ein hervorragender französi-
scher Mathematiker, Physiker und Er� nder; 
eine Geistesgröße in der menschlichen  Ge-
  schichte. Er war ein Wunderkind. Mit elf 
Jahren stellte er bereits grundlegende geomet-
rische Lehr sätze auf, die heute noch Gültigkeit 
haben. 

Später befähigte ihn sein hervorragendes 
Wissen, die Grundsätze der Wahrscheinlich-
keitslehre zu entwickeln und zu begründen. Er 
stellte Grund sätze des logischen Denkens auf, 
die heute noch ihre Gültigkeit haben. 

* Andreas nach dem biblischen Andreas in Johannes 1,41.42.
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Als sein Vater sich als Zollbeamter mit zeit-
raubenden Berechnungen aufhalten musste, 
entwickelte Pascal die erste Rechenmaschine. 
Sie war die entscheidende Grundlage für die 
Entwicklung der modernen Rechen maschinen. 

Pascal hat viele Er� ndungen gemacht und 
wichtige Lehrsätze aufgestellt. Im Alter von 
31 Jahren kam er zum persönlichen Glauben 
an Jesus Christus. Er schrieb später an einer 
Verteidigungsschrift für den christlichen 
Glauben, konnte aber dieses Werk nicht mehr 
vollenden, da er im Alter von 39 Jahren starb. 

Die moderne und nach wie vor beliebte Lern-
sprache für Computer ist nach ihm benannt 
– Pascal. 

Dieser große Geist hat die Wahrscheinlichkeit 
der Gottesexistenz auf faire 50:50 bezi� ert. 
Seine Gedanken gingen unter der Bezeichnung 
„Die Wette des Pascal“ in die Geschichte ein.
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Ein Chirurg ist gegen den Glauben

Dr. Viggo Olson, ein bekannter Chirurg, kam 
mit den Aussagen von Blaise Pascal in Be-
rührung. Er und seine Frau wehrten sich mit 
Händen und Füßen gegen den christ lichen 
Glauben. Sie suchten alle Argumente dagegen 
zusammen und schlitterten Zug um Zug in ein 
Abenteuer ohnegleichen. Dr. Olson berichtet 
darüber in seinem Buch „Kann man Gott 
ent� iehen?“

Wodurch kam die Wende?

Durch das Lesen der Bibel kamen sie zum 
lebendigen Glauben an Jesus Christus. Eine 
entscheidende Hilfe dabei war ihnen die 
Wahrscheinlichkeitslehre von Blaise Pascal 
und deren Anwendung auf den Wahrheits-
anspruch des biblisch-christlichen Glaubens. 
Die sogenannte „Wette des Pascal“. 

(Anmerkung: Es geht um die Grundlage des 
christlichen Glaubens nach der Bibel, nicht 
um kirchliche Traditionen.)

Pascal: Die bessere Entscheidung

Der Chirurg berichtet: „Blaise Pascal befasste 
sich eingehend mit der gleichen Entscheidung, 
vor der wir heute stehen.“ 

Er kam zu dem Schluss, dass sich jeder ver-
nünftig denkende Mensch für Jesus Christus 
entscheiden müsste, selbst wenn die Chancen 
für die Richtigkeit der christlichen Lehre nur 
50:50 ständen. Hier seine Begründung: 
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Gibt es Gott? Gibt es keinen Gott?

Er stellte seinen Freunden einmal 
 folgende Frage: Ihr sagt: Es gibt keinen 
Gott. Ich sage: Gott existiert. Wenn 
ihr recht habt, und es gibt wirklich 
keinen Gott, was wäre dann mit mir? 
Eigentlich nichts. Ich würde sterben, 
und alles wäre vorbei. Ich hätte hier 
vielleicht nicht alles ausgekostet, 
was man als unverzichtbar betrachtet. 
Aber ist das ein so großer Verlust?

Wenn es Gott aber gibt, dann wäre alles, 
wirklich alles, für euch verloren. Ihr 
würdet sterben und müsstet dann vor 
Gott Rechenschaft ablegen. Oder glaubt 
ihr, dass Gott es sich gefallen lässt, 
wenn ihr ihn ignoriert? Ihr habt dann 
zwar hier alles mitgenommen und trotz-
dem alles verloren.

Pascals zugespitzte Überlegung macht deutlich, 
was Jesus Christus schon früher sagte:

„Was hat ein Mensch davon, wenn er die ganze 
Welt gewinnt, aber zuletzt sein Leben verliert?“

Die Bibel sagt: 
„Wer den Sohn Gottes hat, der hat das Leben. Wer 
aber den Sohn nicht hat, der hat auch das Leben 
nicht.“ (Die Bibel: Matthäus 16,26; 1. Johannes 
5,12 GN)
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Jeder muss wetten

In diesem Spiel, das wir Leben nennen, muss 
jeder Mensch eine Wette eingehen. Bei jeder 
Wette gilt ein Einsatz. Der Mensch muss sein 
Leben entweder auf die Behauptung setzen, 
dass die christliche Lehre wahr ist, oder auf 
die Behauptung, dass sie nicht wahr ist. 
Wenn der Mensch diese Wette nicht eingeht, 
setzt er automatisch auf die Möglichkeit, dass 
sie nicht wahr ist.

Erste Möglichkeit

Nehmen wir an, ein Mensch entscheidet sich 
für den biblisch-christlichen Glauben: Liegt 
er richtig mit seiner Annahme, hat er alles zu 
gewinnen. Liegt er mit seiner Annahme falsch, 
hat er nichts zu verlieren. 

Zweite Möglichkeit

Nehmen wir an, ein Mensch entscheidet sich 
GEGEN den christlichen Glauben: Liegt 
er mit dieser Annahme richtig, hat er nichts 
gewonnen. Liegt er aber mit dieser Annahme 
falsch, hat er alles verloren. 

Weitere Überlegungen

Dr. Olson sagt von sich: „Da ich in der Ver-
gangenheit ein leidenschaftlicher Spieler war, 
konnte ich diesem Argument Pascals gut folgen. 
Ich sagte zu meiner Frau, sein Argument be-
ruht auf der glatten 50:50-Wahrscheinlichkeit, 
dass der christliche Glaube richtig sei. Pascal 
berücksichtigt dabei jedoch nicht die unzäh-

ligen Beweise für die Wahrheit der christlichen 
Lehre. Später entdeckten wir dann, dass Pascal 
doch auch die Suche nach Beweisen erwähnt 
hat.“

Ich möchte nachher einen kurzen Hinweis 
auf Beweise geben. Beweise für die eine oder 
andere Seite können uns eine große Hilfe sein, 
die richtige und daher beste Entscheidung zu 
tre� en.

Der Grundsatz der Wahrscheinlichkeit zeigt, 
dass es wertvoll ist, sich die Mühe zu machen, 
die Wahrheit herauszu� nden. Denn diese Mühe 
wird reichlich belohnt. 

Weiter Dr. Olson: „In dieser Zeit kam mir 
eine deutliche Erkenntnis im Blick auf den 
Glauben. Ich sah, dass sich Millionen von 
Menschen Christen nennen. In Wirklichkeit 
sind sie aber keine wahren Christen, weil ihr 
Glaube stumpf und krank geworden ist.“ 

„ ,Nehmen wir einmal an‘, sagte ich zu meiner 
Frau, ,dass zwei Patienten an der gleichen 
tödlichen Krankheit leiden. Beide halten mich 
für einen geschickten Arzt. Sie glauben an die 
Richtigkeit meiner Diagnose. Sie glauben auch 
daran, dass die von mir verordnete Spritze sie 
vor dem Tod bewahren wird. Einer der beiden 
lässt sich die Spritze geben und überlebt. Der 
andere hat, trotz des Vertrauens, das er zu mir 
und meiner Behandlung hat, eine unlogische 
Angst vor Spritzen und lehnt sie deshalb ab. 
Er stirbt.‘ “
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Gibt es Entscheidungshilfen?

Kennenlernen von Beweisen:

Prophezeiungen: Die Bibel ist das einzige 
Buch, das genaue Voraussagen über lange 
Zeiträume enthält. Es gibt hunderte erfüllte 
Prophe zeiungen, die wir nachprüfen können. 
Sie zeigen deutlich, dass die Bibel göttlichen 
Ursprungs ist, da Menschen kein solches Vor-
auswissen haben.

Die Bibel selbst ist ein Wunder: Dieses Buch 
über den Heilsweg Gottes wurde in 1.600 Jah-
ren von 40 Männern geschrieben und enthält 
66 Bücher. Das Wunder besteht darin, dass der 
Inhalt übereinstimmt.

Die Ergebnisse der Archäologie: Die Ausgra-
bungen haben eine Fülle von Tatsachen ans 
Licht gebracht. Die Archäologie bestätigt die 
Bibel. 

Veränderung unseres Lebens: Der einzelne 
Mensch kann die Kraft Gottes in seinem eige nen 
Leben erfahren. Er kann gewiss werden, dass 
seine Sünden vergeben sind. Er kann der 
eigenen Auferstehung und des ewigen Lebens 
gewiss sein. Jeder kann durch Christus ein 
Leben voller Sinn und Bedeutung führen. 

Ich denke, es ist gut, wenn wir keine gefühls-
mäßige Entscheidung tre� en, sondern das 
Gewicht der Beweise abwägen. 

Worin liegt der Unterschied?

Beide Patienten besaßen den Glauben, beide 
glaubten an die Heilkraft der Medizin. 

Aber der Glaube, 
der nicht in Besitz nimmt, 

nicht zur Tat wird, genügt nicht. 

Bedenke, was wir gewinnen können:

›  Vergebung unserer Schuld aus Gnade ohne 
Verdienst

› Ein liebevolles Verhältnis zu Gott

› Ein verändertes Leben mit anderen Wünschen 
und Zielen

›  Eine neue innere Kraft zum Leben

›  Ewiges glückliches Leben in ganz anderen 
Dimensionen

›  Wir werden nicht für ewig ausgelöscht. 
(Es gibt nach der Bibel keine ewige Höllen-
qual.) 
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Kennenlernen der Bibel: 

Lesen der Bibel: Es ist wichtig, dass wir die 
 Bibel selbst kennenlernen. Ich empfehle, 
zuerst das Neue Testament zu lesen, da es uns 
zeitlich näher steht und uns besonders das 
Leben Jesu vor Augen stellt. Danach ist es gut, 
das Alte Testament zu lesen. Wir sollten es 
stets unter Gebet tun und Gott bitten, uns im 
 Verständnis zu leiten.

Bibelfernkurse: Es gibt gute kostenlose schrift-
liche Kurse für Anfänger und Fortgeschrittene, 
die uns beim Kennenlernen der Bibel helfen 
können. Man kann ein solches Studium allein 
oder mit anderen machen. 

Bibel-Gesprächskreise: Es ist eine gute Mög-
lichkeit, sich in einem kleinen häus lichen Kreis 
über die Bibel auszutauschen.

Es gibt heute ja auch die Möglichkeit, an Bibel-
gesprächen über Computer teilzunehmen, 
z. B. Skype. 

Biblische Vorträge: Auch dies ist eine gute 
Möglichkeit, grundlegende Kenntnisse über 
das Wort Gottes zu erlangen. 

Zwei� er: Menschen, die ehrliche Zweifel 
haben, können Hilfe empfangen, um eine gute 
Entscheidung zu tre� en. Eine Möglichkeit 
besteht darin, im folgenden Sinn zu beten:

Es kommt dabei nicht auf den genauen Wort-
laut an, sondern dass wir es ehrlich meinen. 
Jesus sagt, dass demjenigen, der bereit ist, den 
Willen Gottes zu tun, die Erkenntnis zuteil 
wird. (Joh. 7,17) Wer allerdings bewusst zwei-
feln will, dem kann niemand helfen, weder 
Gott noch Menschen.

Denkende Menschen beschäftigen sich heute 
zunehmend mit der Bibel. Dabei machen sie 
einen feinen Unterschied. Ein Moderator sagte 
es so: „Gegen Gott habe ich nichts, aber eine 
Menge gegen sein ‘Bodenpersonal’.“ 

Viele ahnen, dass doch etwas dran sein muss 
an Gott. Sie fragen: Könnte ich dadurch den 
Sinn des Lebens � nden?

Du hast alles zu gewinnen oder alles zu ver-
lieren. Die Entscheidung liegt bei Dir. Die 
Wette gilt ...

Herzlich verbunden

Helmut

Hilfreich war „Kann man Gott ent� iehen“ von Dr. Viggo Olsen, 

Schulte-Verlag 1973 mit Genehmigung Gerth-Verlag.
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Gebet

„Großer Gott, wenn es Dich wirk-
lich gibt, dann bitte ich Dich, 
hilf mir, Dich zu erkennen“. 



Weitere Andreasbriefe, die Beweise zu Gunsten der Existenz Gottes und der Bibel bringen:

Andreasbrief 6: Wie kann man wissen, was die Zukunft bringt?
› Die kürzeste Weltgeschichte wurde vor 2.600 Jahren geschrieben. 

Sie zeigt uns „was am Ende geschehen wird“.
› Von den sechs Vorhersagen sind bereits fünf erfüllt.
› Wird Europa zu einer politischen Einheit kommen? Was kommt noch?

Andreasbrief 7: Vorbeugen oder Heilen?
› Von wem stammt die Wissenschaft der Präventiv-Medizin? 
› Wer hat geholfen, das Leben von Millionen zu retten?

Andreasbrief 8:  Prophezeiungen über Jesus Christus. 
› Die Wahrscheinlichkeit der Erfüllung liegt nach menschlichen Maßstäben bei 1:1017

› Aber sie haben sich präzise erfüllt und stärken unseren Glauben. 

Andreasbrief 9: Prophezeiungen über vier Städte
›  Sie sind buchstäblich in Erfüllung gegangen, obwohl ihre mathematische Wahrscheinlichkeit 

bei 1: 200 Billionen liegt. 
 – Das Goldene Tor von Jerusalem  
 – Die seltsame Felsenstadt Petra
 – Das sagenumwobene Babylon  
 – Blüte und Untergang des Tyrus 

Empfehlungen

TIPP
Die Bibel – verständlich für Menschen von heute!
Mit diesen 25 Anleitungen zum Bibelstudium werden Sie ganz einfach die 
spannendsten biblischen � emen für unsere Zeit verstehen – und es kann Ihr 
Leben verändern.

P Für das persönliche Bibelstudium P In der Familie
P Mit Freunden P Im Hauskreis
P ...
Bestellen Sie für jeden Teilnehmer ein eigenes Set.
Bestellung bei Wertvoll leben (siehe Rückseite)

1 Set € 9,90

Vom Schatten zum Licht
Dieser Bestseller wurde in über 100 Sprachen übersetzt. Tausenden von Lesern hat 
dieses Buch den Blick für den Kampf zwischen Licht und Finsternis, Wahrheit und 
Irrtum, Evangelium und menschlicher Religion, der seit über zweitausend Jahren tobt, 
geö� net. Von der Zerstörung Jerusalems durch Rom über die Entwicklung des Papst-
tums im Mittelalter, die Zeit der Reformation bis hin zu den grossen Erweckungs-
bewegungen der Neuzeit wird der faszinierende Bogen gespannt. Die Autorin Ellen G. 
White (1827-1915) hatte einen erstaunlichen Weitblick für religiöse Entwicklungen 
und einen ergreifenden Tiefblick in die frohe Botschaft von Jesus Christus.

Kostenlose Bestellung für 1 Taschenbuch bei Wertvoll leben (siehe Rückseite)

Buchgeschenk
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GOTT
ERFAHREN

www.gotterfahren.info

ERFÜLLTES LEBEN
IN EINER PERSÖNLICHEN 
BEZIEHUNG ZU GOTT

GOTT
ERFAHREN

BEZIEHUNG ZU GOTT
Wie kann ich sie finden 
und erhalten? Ein erfüll-
tes Leben mit Gott. 

ZWEIFEL ODER GLAUBE
Wie lösen sich meine 
Zweifel? Zuversicht im 
Glauben finden.

WEGE ZUM ZIEL
Bewährte Vorträge. 
Die Botschaft der Bibel 
für das 21. Jahrhundert.

GOTT VERÄNDERT LEBEN
Gottes Anwesenheit im 
Leben hat positive Aus-
wirkungen.

MEDIEN
Hier stehen für dich 
Video- und Audio-
aufnahmen bereit.

ANGEBOTE
Kostenlose Angebote
zu verschiedenen 
Themen.



Dieser Andreasbrief wurde überreicht von 

Herausgeber
Helmut Haubeil 
E-Mail: helmut@haubeil.net

Sie möchten mehr über die Bibel erfahren?
Dann nutzen Sie doch die folgende Möglichkeiten: 

Kostenlose Bibelfernkurse vom Hope Bibelstudien-Institut 
Dieses Institut wurde 1948 gegründet und hat jährlich über 1000 
Anmeldungen pro Jahr. Die Betreuer gehen schriftlich auf Ihre Fragen ein. 

❏ Discover – Gott persönlich kennenlernen: Glaubenskurs für Einsteiger (Deutsch und Russisch)
❏ Leben mit Christus: Wie Jesus mit alten Gewohnheiten, Suchtproblemen und Sünden umgeht
❏ Der Römerbrief: Ein Glaubenskurs für Fortgeschrittene. Zentrale Lehren des christlichen Glaubens. 
❏  Unterwegs mit Paulus: Eine spannende Reise in die Zeit der Urchristen. 

20 Studienhefte und 3 DVDs mit 20 Filmen
❏  Start in die Zukunft: Alte Prophezeiungen neu entdecken. Was bringt die Zukunft?
❏  Die O� enbarung Jesu Christi: Ausführlicher Kurs über das letzte Buch der Bibel
❏  Fit & gesund: Ein Lebensstilseminar mit vielen Tipps für ein glückliches u. gesundes Leben (Online) 
❏  Tipps für Kids: Mit Pfad� ndern das Leben entdecken (Alter 7-12 Jahre)
❏  Tour of Life: Denkanstöße für Teenager (Alter ca. 12-17 Jahre)
Weitere interessante (Online)-Studienthemen � nden Sie im Internet oder auf Anfrage!

Deutschland  
Sandwiesenstr. 35
D-64665 Alsbach-Hähnlein    
www.hope-kurse.de
Mail: info@hope-kurse.de

Österreich
Pragerstr. 287
A-1210 Wien
www.hope-kurse.at  
Mail: info@hope-kurse.at

Schweiz
Postfach 7
CH-8046 Zürich 
www.hope-kurse.ch  
Mail: info@hope-kurse.ch

Der Medien-Onlineshop 

für eine 
ganzheitliche 
Gesundheit!

Bestelladresse und Informationen 
Wertvoll leben

Ziegeleistr. 23, D-73635 Rudersberg
Telefon: 0049 (0)7183 3071332
Telefax: 0049 (0)7183 3071329

info@wertvollleben.com

www.wertvollleben.com
www.perspektive-leben.info

Empfehlungen


